
Begreife jeden Tag als neues Wunder,

dann sind Du und Ich Eins.

Das ist das wahre Geheimnis des Lebens!
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Gebet /Gesang der Drachen

Goldenes Licht strahlt jetzt über mir und in mir und Ich Bin Eins
mit dem göttlichen Geist, der über mir und in Allem ist. Strahlende
Lichtpartikel strömen in das Kronenchakra ein und verbinden alle
Zellen mit diesem lebendigen Licht, das das Deine ist, oh Allmäch-
tig Seiende Kraft, aus der sich Alles gebiert.

Das Kronenchakra öffnet sich gleich einer Blüte und lässt die
Lichtströme sich weiter ausbreiten und abermals verbinden mit im-
mer größerer Kraft und Geschwindigkeit, denn Alles ist dem Lichte
untertan und aus ihm entstanden. Und so steigt aus der Tiefe der
Seele ein unbändiger Wunsch nach Wandlung und Verschmelzung
auf.  Dieses Sehnen löst  einen neuerlichen Prozess der Selbstwer-
dung aus, in dem du staunend und ehrfurchtsvoll erkennen kannst,
wer du wahrhaftig bist.

Ein Sein aus Myriaden von Lichtströmen, die sich immer wieder
neu sammeln und verbinden im endlosen Spiel der Schöpfung.

So tönt der neue Ruf nach Einswerdung jetzt durch alle Zellen
und bringt  selbst  dunkle,  abgestorbene Zellen zum Leuchten und
zum Strahlen und verändert damit auch völlig die körperliche Zu-
sammensetzung. So ist es und war es seit Äonen von Zeiten. Der un-
unterbrochene  Wechsel  von  Schöpfung  und  Werden  und  neuerli-
chem Prozess der Wandlung. Der göttliche Geist, der in Allem weilt
und nie woanders war, als auch in Dir. Nun erkennst du deine Her-
kunft, der du hier in menschlicher Gestalt weilst und doch ist nur
ein minimaler Teil von dir verkörpert, denn niemals könntest du in
deinem vollen Potential auf Erden sein.

Dieser göttliche Geist darf jetzt von dir und all jenen, die bereit
sind, empfangen werden und damit verändert sich dein Leben und
die Struktur alles Seienden. Das Leben fließt ungehindert durch dei-
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ne  göttlichen  Bahnen,  neu  verwandelnd  und  immer  höher  sich
schraubend, bis der Anfang das Ende und das Ende zum neuen An-
fang wird.

Es ist ein Zustand des Seins, der alles Beengende und Verhärten-
de gehen lässt und eine tiefe Hingabe an das Leben damit manifes-
tiert. In dieser Hingabe ist nur mehr der Wunsch, dem Leben, dem
manifestierten Ausdruck von Licht, zu dienen und immer wieder be-
reit für den Wandel zu sein.

Alles, was einst Parameter oder Überzeugung war, darf sich sei-
ner Aufgabe entledigen und beseelt,  vom Wunsche zu dienen, der
Veränderung hingeben.

An diesem Punkt verblassen alle Worte und Sprachen, alle Mus-
ter lösen sich auf und was bleibt, ist nur noch SEIN. Zu Sein bedeu-
tet, das Leben in jeder Form anzunehmen, wissend, dass Alles dem
Wandel unterworfen ist.

Sich  dagegen zu  wehren,  hieße  gegen einen  reißenden Strom zu
schwimmen und führt auf Dauer nur zur Erlahmung der Kräfte; bis
die  Umkehr eingetroffen  und angenommen wird und Hingabe in
neue Kraft führt. Das System des Lebens ist ein Ewiges, etwas, das
sich immer wieder neu gebiert, verwandelt, doch die Kraft ist die
Eine Ewig Seiende
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Einleitung

Wenn du die  Energie  des  Drachen reiten kannst,
dann erkennst du dein Inneres Licht und bist deshalb
für niemanden mehr manipulierbar. Deshalb wurden
diejenigen, die mit der Drachenenergie vertraut wa-
ren,  so  verfolgt  und unterdrückt,  weil  die  irdischen
Machtmechanismen dann wirkungslos werden. Und so
blieb über die Jahrhunderte vielen nichts anderes üb-
rig, als zu vergessen oder heimlich ihre Rituale durch-
zuführen. Drachenenergie ist nicht teilbar in Begriffe
oder Parameter der Dualität. Drachenenergie ist LE-
BEN pur. Leben hat immer nur ein Ziel; die Lebens-
adern zum Fließen zu bringen. Befindet sich irgendwo
eine  Schwachstelle  oder  Blockade,  dann  ist  es  die
Aufgabe dieser unbändigen Lebenskraft,  die Hemm-
nisse beiseite zu schaffen.

Blockierte Lebensadern oder Lebensenergie wirken
sich immer  auf  Landschaft  und  Menschen aus.  Der
Stau verändert das göttliche Maß und die Lebenskraft
kann nicht frei fließen, weil die Bahnen verstopft sind.

In vielen Kirchen findet man Darstellungen des Hei-
ligen Georg. Auf Bildern wird Sankt Georg dargestellt,
wie er scheinbar  mit  dem Drachen kämpft  und mit
der  Lanze  in  dessen  Schwanz  oder  Kopf  einsticht.
Doch  zeigen  die  meisten  Darstellungen,  das,  was
wirklich  geschieht.  Durch  den  Stich  der  Lanze,  -
gleich einer  Akupunkturnadel  gesetzt  -,  werden die
gestauten Energien wieder ins Fließen gebracht und
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der  Lebensstrom  geht  weiter.  So  ist  zu  erkennen,
dass die Drachen eher entspannt auf den Bildern aus-
sehen und keinesfalls leblos oder gepeinigt. In frühe-
ren Zeiten wurde diese Rolle auch Erzengel Michael
oder welchen Namen, er in den verschiedenen Kultu-
ren auch hatte, zugeschrieben.

Michael,  der  die  Kraft  Gottes  auf  Erden manifes-
tiert, ist Träger des Lebens und des Wandels. Sankt
Michael  geweihte  Orte  oder  Sakralstätten  befinden
sich häufig  entlang von Drachenlinien,  sogenannten
Feuerlinien.

Drachenlinien finden sich nicht nur  überall  in  der
Landschaft  sondern  genauso  auch  im  Menschen.
Kommt es im Menschen innerhalb seiner Energiebah-
nen zu Stauungen, können Krankheiten daraus ent-
stehen, wenn die dissonanten Felder nicht mit gelös-
ter Lebenskraft durchflutet werden. So waren in alter
Zeit auch Heiler und Heilerinnen mit diesen Kräften
vertraut und stellten zum Segen von Mensch und Na-
tur einen Ausgleich dieser Kräfte dar.

Bei  der  Drachenenergie  geht  es  auch  um  einen
Ausgleich  der  einzelnen  Elemente,  die  in  allen  Er-
scheinungsformen vorhanden sind. So finden sich in
der Literatur oder mystischen Erzählungen Drachen,
die in der Erde, Luft oder im Wasser wohnen. Allen
gemeinsam ist das Feuerelement, der ureigenste Aus-
druck der Lebenskraft. Feuer, das reinigt, wärmt, zum
Schmelzen bringt und aus dessen Asche, ein Neube-
ginn des Wachstums möglich ist.

Die  Drachenbahnen  verbinden  Orte  in  der  Land-
schaft und regulieren Zufuhr neuer und Abfuhr ver-
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brauchter Lebensenergie. Es ist ein ununterbrochener
Neuerungs- und Wandlungsprozess.

Ein „Drachenreiter“ beherrscht diese Kräfte in sich
und weiß den Ausgleich der Naturkräfte in und um
sich zu wahren. Klare, reine Drachenenergie führt fast
immer zu Erleuchtungsprozessen. Durch die vermehr-
te Zufuhr von Licht in die Zellen, beginnen diese zu
strahlen. Hellsichtigen Menschen erscheint dieser Pro-
zess als innere Erleuchtung.  Die Aura pulsiert,  ver-
mehrt durchflutet von Lichtpartikeln, deren Frequenz
weit erhöht ist.

Die  Verschmelzung  der  Lichtströme,  die  Ausdeh-
nung  der  lichtdurchfluteten  Chakren  führt  zu  einer
Einheitserfahrung,  die  als  Eintauchen  in  göttliche
Energie erfahren wird. Diese Lichterfahrung drückt je-
dem  menschlichen  Bewusstsein  einen  Stempel  auf
und lässt es sie nie wieder vergessen. Dieser Mensch
hat sich dann aus der Illusion der Getrenntheit befreit
und erkennt Ängste und Sorgen als verzerrte Spiegel-
bilder der einen alles umspannenden Kraft an. Damit
wird er nicht mehr erpressbar für äußere Umstände
oder bewusste Manipulation.

Er  ist  sein  eigener  Meister  geworden,  der  voller
Vertrauen, in die, in ihm wohnende Gotteskraft, die-
nend seinen Weg geht. Er akzeptiert alle Nuancen des
Lebens und erkennt sie als Erscheinungsformen des
Einen Ewig Seienden an. Damit ist er zwar auf dieser
Welt, aber nicht mehr von ihr. Er verzettelt sich nicht
mehr in Dramen oder Sorgen, sondern geht frei sei-
nen Weg und weiß, dass ihn das Leben voller Kraft
weiterträgt.  Stufe  für  Stufe,  Schritt  für  Schritt,  bis
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zum Ziel; dem Beginn des nächsten Wandlungspro-
zesses.

Ungebändigte Drachenenergie, Stauung von Gefüh-
len, sei es beim Menschen oder in der Landschaft ver-
ursachen immer ein  Ungleichgewicht und behindern
den Fluss des Lebens.

Reine, klare Drachenenergie ist manifestierter gött-
licher Geist auf Erden; er ist die Grundlage jeglichen
Lebens und darf nur zum Wohle Alles Seienden einge-
setzt werden.

Die Energie der Drachen, die bewusstseinsöffnende
Lebensenergie will  in dieser Neuen Zeit wieder ver-
standen und zum Wohle Aller eingesetzt werden.

So mögen wir denn alle wieder zu „Drachenreitern“
werden, um das Leben in seiner Fülle anzuerkennen
und zu lieben.

(An diesem Punkt fiel es mir schwer zu verstehen. Ich bat daher
um weitere Informationen)

Was ist der Unterschied zwischen den einzelnen Strahlen und der
damit verbundenen Drachenenergie?

Die Strahlen sind Schöpfungsenergien, die von der
Quelle  durch  den  jeweiligen  Fokus  (Tempel  in  den
feinstofflichen Sphären  in  verschiedenen Ausführun-
gen) - in Koordination mit den Meistern - zu bestimm-
ten Orten bzw. Strahlungsfeldern geschickt  werden,
wohin sie im Sinne der göttlichen Schöpfung gelenkt
werden. Im Bereich der Erde, gelenkt durch die Kraft
der  Meister  werden  sie  individuell  manifestiert  und
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dann  auch  als  Drachenenergien  bezeichnet,  welche
sowohl in der Landschaft wirken als auch im Aurafeld
der Menschen. In der Landschaft strömen sie durch
Orte der Kraft und verstärken solche; im Körper ver-
sorgen und verbinden sie Chakren, Meridiane und Na-
dis  und  haben  somit  Auswirkung  auf  alle  Körper-
schichten des inkarnierten Geistwesens.

Drachenenergien  nehmen  feinstoffliche  Körper  an
und können von hellsichtigen Menschen wahrgenom-
men werden. Obwohl selbst Energie, könnte man sie
sozusagen  als  Fuhrwerke,  welche  die  Strahlenkraft
dorthin bringen, wo sie benötigt werden, bezeichnet
werden. Sie stellen das Transportmittel dar, das eine
eigene Intelligenz besitzt. Ihre Aufgabe ist es, diese
Energie zum richtigen  Absender zu bringen. Blocka-
den werden von den Drachen meist durch das Feuer-
element  aufgelöst,  was  beim  Menschen  dissonante
Störungsfelder  hervorrufen  kann,  wie  z.B.  Fieber,
Schmerzen  in  den  Gelenken  oder  grippale  Infekte
usw. In der Landschaft können dann mitunter so hef-
tige  „Ent-ladungen“  wie  Erdbeben,  Stürme,  Feuer
oder  Überschwemmungen,  ausgelöst  werden;  eine
höchst schwierige und leidvolle Erfahrung für die be-
troffenen Bewohner. Vieles von dem wäre abzuwen-
den, wenn die Blockaden im Vorfeld aufgelöst werden
könnten.

Jeder Mensch hat eine bestimmte Affinität zu spezi-
ellen Drachenenergien,  auf  die  er  besonders  einge-
stimmt ist und welche ihn besser unterstützen als an-
dere, weil das „blockierte Feldbewusstsein“ zu seinen
seelischen „Themengebieten“ gehört. Arbeitet ein in-
karniertes Wesen auf Erden ganz bewusst mit seiner

13



ihm  zugedachten  Drachenenergie  zusammen,  dann
verleiht  er  ihr  Form und  nimmt  sie  in  seiner  Aura
wahr. Seinen persönlichen Drachen, seine ihm zuge-
dachte Drachenenergie kennenzulernen, ist bei aus-
geglichener  Grundhaltung  höchst  segensreich,  weil
dann eine  Kommunikations-  und  Kooperationsebene
erreicht wird, die Blockaden schon im Vorfeld erkennt
und auflöst.

So wie manche Menschen ein persönliches Einhorn
in ihrem feinstofflichen Bereich wahrnehmen können,
so gilt dieses auch für die persönliche Drachenener-
gie.  Ziel  wäre es, seine eigene unterstützende Dra-
chenenergie zu kennen, lenken und zum Segen Aller
zu  gebrauchen.  Das  wäre  dann einer,  der  auf  dem
Drachen reitet; er/sie wendet dann in Weisheit und
Liebe und göttlicher Verbundenheit  diese Kräfte an.
Diese Drachenenergie kann dann der Vertraute oder
Eingeweihte auch überall wo Not ist, hinlenken; er/sie
reitet dann auf dem Drachen und ist damit in einem
Zeit- und Raumgefüge, das er/sie beliebig verändern
kann. Dahin ist es aber ein weiter Weg, zu früher Ein-
satz solcher Kräfte ist wenig hilfreich und belastet das
Nervensystem über das normale Maß hinaus. 
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1
Die Blaue Drachenenergie

Die  blaue  Drachenenergie  verkörpert  den  reinen
göttlichen Willen, die reine göttliche Absicht, den rei-
nen  göttlichen  Plan.  Sie  ist  gepaart  mit  göttlicher
Kraft und zugleich auch mit dem Schutz,  der allem
Reinen anhaftet.

Kommst du mit der blauen Drachenenergie in Be-
rührung, gilt es, in dein Inneres zu hören und den rei-
nen Plan  zu  erkennen und zu  entfalten.  Es  ist  der
Plan, der das Göttliche in die Welt bringt. Hier seinen
eigenen  Part,  seine  Aufgabe  zu  erkennen,  ist  der
springende Punkt. Es ist auch der Ausgangspunkt für
den nächsten Lebensschritt. Bei vielen Menschen ist
dieser Plan vage und unklar entwickelt, und das be-
schert dann Hemmnisse bei der Umsetzung.

Die blaue Energie ist auch die Energie der Kommu-
nikation mit dem Göttlichen und auf Erden auch die
Verbindung  mit  seinen  Mitmenschen,  Institutionen
oder Gruppen. Hier gilt es, die reine Absicht in Worte
fassen zu können, zu seinem Plan zu stehen. Dabei
hilft diese Drachenenergie. Zu seiner eigenen Energie
zu  stehen,  sich  zu  ihr  zu  bekennen,  ist  eines  der
schwierigsten Dinge für die meisten Menschen. Viel zu
oft ist da die Angst, den anderen zu verletzen, nicht
mehr geliebt zu werden und gerade diese Angst ver-
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hindert das, was wir uns am meisten ersehnen: be-
dingungslose Annahme.

Den göttlichen Lebensplan zu erkennen, bedeutet,
in sich zu ruhen, denn er offenbart sich nur in der Tie-
fe unseres Seins.

Die  blaue  Energie  bewegt,  sie  bringt  zutage;  sie
fördert und setzt Mechanismen in Gang, die vieles er-
möglichen. Allerdings verlangt es dann auch ein Mit-
gehen. Zögernd stehen zu bleiben oder umkehren zu
wollen, ist dann nur mehr schwer möglich und bringt
große Schwierigkeiten und Steigerungsaspekte punc-
to Herausforderung mit sich. Es ist so, wie wenn ein
Pfeil,  der abgeschossen wird, wieder zurückgezogen
werden möchte. Das kann nur mit Verletzungen ge-
hen. So sollte man sicher sein, dass man bereit ist, in
Achtsamkeit jenen Pfeil abzuschießen. Manchmal wird
etwas aus Ungeduld in die Wege geleitet, wofür man
noch nicht reif ist. Das zu erkennen, gehört mit zum
Reifungsprozess.

Der blaue Strahl, aus der rechten Gehirnhälfte ge-
boren, aktiviert die linke und fordert sie zur Mitarbeit
auf.  Es ist  nun Vertrauen gefordert;  darauf  zu ver-
trauen, dass diese Absicht zum Segen Aller ist und
dabei kann die blaue Drachenenergie auf wunderbare
Weise unterstützend wirken.

Gleichzeitig  in  Verbindung mit  dem Göttlichen zu
sein,  bringt  allumfassende  Kommunikation  mit  sich
und klärt viele Dinge auf einfache Art und Weise. Zu
wissen, wann der nächste Schritt getan werden soll,
ist wesentlicher Bestandteil dieses Prozesses.
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Diese Energie bereitet nun ein Handlungsfeld vor, in
dem zwar viele Optionen möglich sind, aber je stärker
und intensiver die Kommunikation mit dem göttlichen
Selbst, desto klarer erscheint der Weg. So wie auf ei-
ner  erleuchteten Karte,  wo der  Weg von selbst  er-
scheint, der nur noch begangen werden will.

Bis  sich  der  Zweifel  einschaltet;  der  Zweifel,  der
hinterfragt, der argumentiert, eine ganze Bandbreite
von  möglichen  Folgen  aufzählt  und  im  Prinzip  ein
nicht mehr erkennbares Wegnetz zurücklässt.

Das ist auch ursprünglich seine Aufgabe gewesen;
zu  hinterfragen,  zu  prüfen,  inwieweit  wahre  Ent-
schlossenheit vorhanden ist. Denn energetisch bedeu-
tet  Entschlossenheit,  einen  neuen,  starken Kraftim-
puls  setzen,  der  dem Plan  Kraft  und  Beständigkeit
verleiht. Hier straucheln jedoch viele und schrecken
zurück und das Programm beginnt wieder von vorne.
Je  öfter,  das  durchgespielt  wird,  desto  weniger  er-
kennbar wird der ursprüngliche, reine Plan. Die klare
Farbe verblasst und der Mensch ist aufgefordert, wie-
der von vorne zu beginnen.

Das kostet Kraft und verleitet zu Unzufriedenheit.
Bis der Mechanismus erkannt wird, dauert es manch-
mal; aber einmal erkannt, ist es ein immenser Fort-
schritt für das persönliche Wachstum jedes Einzelnen.
Es ist Teil unseres eigenen Wachstumsprozesses, un-
serer Wandlung, unserer Ent-wicklung.

Bei  blockierter  blauer  Drachenenergie  zeigen sich
unter  Umständen  Symptome  wie  Halsprobleme,
Schmerzen  in  der  Wirbelsäule  (mangelndes  Rück-
grat),  Schwindelgefühle,  aber  auch  latente  Kopf-
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schmerzen, wenn die Unklarheit mit einem Gefühl der
Schuld  gekoppelt  wurde.  Ebenso  kann  eine  schiefe
Kopfhaltung anzeigen, dass man klare Kommunikati-
on umgehen möchte.

Diese Energie  des  blauen Drachen will  sich  nicht
nur im Menschen klar und rein manifestieren, sondern
ebenso  in  der  Landschaft.  Wird  diese  Energie  blo-
ckiert, - wird es dem „genius loci“1 nicht ermöglicht
am reinen, klaren Plan mitzuarbeiten -, kommt es zur
Stagnation in der Landschaft. Dinge, Projekte funktio-
nieren dort ganz einfach nicht; die menschlichen Ab-
sichten  werden  vom  Leben  nicht  unterstützt;  das
Wachstum  zeigt  sich  nur  sehr  verhalten  oder  gar
nicht.  Hier liegt eine große Herausforderung für die
agierenden Menschen, mit der Landschaft zu kommu-
nizieren und dann die Aufgaben dieses Ortes, der ge-
heiligt sein will,  - heil  sein will  -,  zu erkennen und
mitzutragen zum Besten Aller.

Botschaft

„Wenn  ihr  mit  einem  Ort  kommunizieren  wollt,
dann setzt euch mit ihm in Verbindung. Zeigt eure
Bereitschaft zuzuhören und den göttlichen Plan erfül-
len zu wollen. Bleibt in eurer Mitte und seid frei von
Erwartungen. Hört ganz einfach zu! 

1 Unter „genius loci“ versteht man das Bewusstsein eines Ortes,
den Hüter, der sich auch in feinstofflicher Gestalt zeigen kann.
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Das können Bilder oder Symbole sein, die euch ge-
schickt  werden.  Kommuniziert  dann  auf  ruhige  Art
und Weise aus eurem Herzen, was eure lautere Ab-
sicht ist und wartet ab. Lasst ab von menschlichem
Zeitdruck  und  auch  von  eigennützigen  Gewinnstre-
ben, denn dann wird sich der Ort vor euch verschlie-
ßen und ihr geht leeren Herzens aus dem Gespräch.
Ladet die Naturwesen und Einhörner,  die Engel der
Landschaft ein, um euch zu unterstützen. Viele Blo-
ckaden  entstehen  aus  Missverständnissen  zwischen
Mensch  und  feinstofflicher  Welt.  Verhaltet  euch  so
wie in einem Gespräch mit jemandem, den ihr liebt.
Seid ehrlich und wahrhaftig! Nur so ist Kommunikati-
on auf diesen Ebenen möglich und bittet die Energie
des blauen Drachen klärend und reinigend zu wirken.
Wir helfen euch dabei gerne, denn dafür haben wir
uns bereit  erklärt; zum Segen Aller, dem Leben zu
dienen. Möget ihr immer mehr aus dieser Energie der
reinen und klaren Absicht agieren, dann seid ihr im-
mer  von  göttlicher  Kraft  erfüllt  und  ihr  werdet  nie
mehr Mangel verspüren. Das ist der Neue Weg; die
Neue Form der Kommunikation auf allen Ebenen. Das
ist die Aufgabe der blauen Drachenenergie. Wir freu-
en uns auf die Zusammenarbeit mit euch. Seid ge-
segnet in der Kraft des Einen. Wir danken, dass wir
dem Leben  dienen  dürfen.  Tut  es  auch;  es  bringt
euch den Segen, nach dem ihr euch so sehnt.“
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Mit der blauen Drachenenergie in Verbindung treten

Es mag vielen leichter fallen mit Engeln, Meistern
oder Einhörnern zu kommunizieren als mit der fein-
stofflichen Welt der Drachenenergie. Viele Menschen
sind  noch  von  jener  Zeit  geprägt,  wo  durch  den
Wechsel in das Patriarchat und später durch das Auf-
kommen  patriarchalisch  orientierter  Religionen  die
Drachenenergie  in  das  Reich  der  negativen  Kräfte
verbannt  wurde.  Das  mag  durchaus  zu  Blockaden
führen, die aus jenen Zeiten noch stammen, als ein
Tabu darauf haftete.

Auch ist diese Energie am schwersten zu erfassen,
da sie so viele Erscheinungsformen hat, darunter vor
allem bei blockierten Energien auch sehr unangeneh-
me. Drachenenergie ist sehr direkt, sie will aufzeigen
und zieht sich nicht zurück und ist oft mit Herausfor-
derungen verbunden.

Die Märchenwelt stellt den Drachen meist als etwas
dar,  das  bekämpft  werden will.  Die  Prinzessin  oder
Jungfrau, das Symbol der jugendlichen Reinheit wird
vom Drachen eingefordert und Befreiung kann nur die
Tapferkeit eines Ritters (Symbol für die im Einklang
mit dem göttlichen Willen stehende, aktive Energie)
bringen. Jener, der die blockierte Drachenenergie mit
seinem  Schwert,  seiner  Lanze  ins  Fließen  bringt.
Stirbt  der  wütende  Drache  (Symbol  für  blockierte
Energie), ist das weibliche Element (Symbol für Natur
und Gefühlswelt) befreit und durch das fließende Blut
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